
What will the tribulation be like? Solar flares & economic issues  #2,  1/28/20 

Wie wird die Trübsal sein? Sonneneruptionen und wirtschaftliche Probleme - Teil 2 -  28.01.2020 

Hallo zusammen,  

wenn Sie sich schon sehr lange mit christlichen Lehren beschäftigen, dann wissen Sie, dass einige Lehrer 

schon vor Jahren damit begonnen haben zu lehren, dass wir uns bereits in der Trübsal befinden. Ich 

bekomme immer noch E-Mails, mindestens eine pro Monat, in der gefragt wird, ob wir in der Trübsal sind – 

so weitverbreitet ist also der Irrtum. Die meisten realisierten, dass es falsch war, als mehr als 7 Jahre 

vergangen waren, aber einige halten daran fest. 

Wenn man das ganze Bild dessen betrachtet, was dem Planeten Erde in diesen Jahren widerfahren wird, dann  

wird es deutlich, dass wir uns noch nicht in der Trübsal befinden.  

Sonneneruptionen 

Letzte Woche erklärte ich, wie der doppelte Asteroiden- bzw. Kometen-Einschlag sein wird, den die Erde in 

diesen letzten Tagen dieses Zeitalters erleiden wird. Aber da gibt es noch ein anderes Ereignis am Himmel, 

das ebenfalls stattfinden wird: Sonneneruptionen, die die Erde treffen. 

Offenbarung 16,8-10 offenbart, dass das Feuer der Sonne die Erde versengen und Menschen verbrennen 

wird. Vom wissenschaftlichen Standpunkt aus gesehen schützt uns das elektromagnetische Feld der Erde, 

indem es die Sonneneruptionen, die die Erde erreichen, aufhält. Die 'Nordlichter' sind Teil dieses Schutzes in 

Aktion. Wenn die Fackeln die Atmosphäre durchdringen und Verbrennungen verursachen, bedeutet das, dass 

mit diesem elektromagnetischen Feld etwas passiert ist - es ist eventuell während dieser Zeit nicht mehr 

vorhanden.  

Es könnte eine Folge des doppelten Asteroiden-Einschlages sein, es könnte von den Magnetpolen kommen, 

die plötzlich 'umkippen', wobei die Kompassnadel statt nach Norden nach Süden zeigen würde, oder eine 

Kombination aus beidem. Es gibt Theorien, die darauf hindeuten, dass bei einem solchen "Umkippen" die 

Erde irgendwann nicht mehr durch die Magnetosphäre geschützt sein würde. 

Es ist interessant, dass sich der magnetische Norden sehr schnell verschiebt, und es gibt mehrere 

veröffentlichte Berichte über dieses Phänomen. Als dies zum ersten Mal verfolgt wurde, bewegte es sich nur 

etwa 5 Meilen (9 km) pro Jahr, aber es hat sich bis zu 34 Meilen (55km) pro Jahr beschleunigt, in Richtung 

Sibirien, weg von Kanada.  

Wirtschaftliche Probleme in der Trübsal 

Offenbarung 6 beschreibt im Detail das Aufbrechen der ersten sechs Siegel aus der Schriftrolle, die Jesus aus 

der rechten Hand des Vaters nahm, wie es auch schon Offb. 5,7 beschreibt. Das fünfte Siegel beschreibt die 

Märtyrer vor dem Vater, die ihn fragen, wie lange es noch dauert, bis er sie rächt, und im sechsen Siegel geht 

es um die Wiederkunft Jesu. Das siebte Siegel beschreibt den Frieden, der herrscht, wenn alles geschehen ist, 

wobei dann sogar der Himmel für eine kurze Zeit schweigt.  

Die ersten vier Siegel sind: Die vier Reiter der Apokalypse, symbolisiert durch vier Pferde, die jeweils weiß, 

rot, schwarz und blass sind. Sie offenbaren jemanden, der mit einer falschen Gerechtigkeit an die Macht 

kommt (weißes Pferd), gefolgt von Krieg (rot), wirtschaftlichem Zusammenbruch (schwarz) und zuletzt dem 

Tod (bleich).  

All dies sind logische Entwicklungen. Denn, wenn man einen doppelten Asteroiden-Einschlag hat, eine 

massive Staub- und Wasserwolke, die das Sonnenlicht blockiert, Sonneneruptionen, die Menschen und 

Systeme verbrennen, Hungersnot für viele, dann ist der wirtschaftliche und gesellschaftliche Kollaps 

unvermeidlich. Es wird einen starken Führer benötigen, um die Kontrolle zu übernehmen und Nationen, 

Wirtschaften und Armeen zu vereinen - und diese Person ist als Anti-Christ bekannt.   

Aber bevor diese Dinge geschehen... 



Wie ich eingangs sagte, gibt es im Internet viele Stimmen, die diesen oder jenen Traum, dieses oder jenes 

Wort mitteilen, einige sind vielleicht vom Herrn, andere sind vielleicht durch emotionale und religiöse Filter 

gegangen, die sich mit den Überbleibseln der letzten Nacht vermischt haben. Aber seien Sie sich dessen 

bewusst, dass diese Worte von Gott für die Zeit der Trübsal und nicht für unsere Zeit sind. Halten Sie sich 

von wilden Spekulationen fern - ernähren Sie sich nicht von ihnen. Betrachten Sie sie, wundern Sie sich und 

denken Sie darüber nach, aber setzen Sie sich selbst Grenzen, denn diese Dinge prägen nicht unseren 

christlichen Wandel. Was bittet Jesus Sie heute zu tun? Dann ist das Ihr Fokus, nicht das, was in der Zukunft 

der Welt sein könnte. 

Schauen Sie auf den Frieden in Ihrem Geist – dort ist Er da. Legen Sie Ihre Emotionen beiseite und bewahren 

Sie den Frieden. Lassen Sie den Frieden Ihren Geist, Ihre Emotionen und Gedanken 'einhüllen'. Bleiben Sie 

in diesem Frieden. Disziplinieren Sie sich, sich von Webseiten und Rednern fernzuhalten, die diesen Frieden 

verletzen würden - Sie mögen sich in Ihrem Geist vielleicht fragen, was wahr ist und wie es geschehen mag - 

aber lassen Sie nicht zu, dass dieses Sich-Fragen den Frieden in Ihrem Geist blockiert.  

Wie ich schon sagte, sind selbst Worte, die vor kommenden Dingen warnen, in Frieden eingehüllt, wenn sie 

vom Geist sind. Denn Gottes Reich ist nicht durch das Wirken von Menschen oder von der Natur bedroht. 

Gott ist nicht in Furcht und Verwirrung, Sie werden ihn in Frieden finden.  

Mir gefällt, was der verstorbene bekannte presbyterianische Pastor und Autor, Eugene H. Peterson, sagte: 

„Meine Gefühle sind für viele Dinge wichtig. Sie sind wesentlich und wertvoll. Sie halten mich über vieles 

auf dem Laufenden, was wahr und real ist. Aber sie sagen mir so gut wie nichts über Gott oder meine 

Beziehung zu Gott. Meine Sicherheit kommt von dem her, wer Gott ist und nicht davon, wie ich fühle. 

Jüngerschaft ist eine Entscheidung, nach dem zu leben, was ich über Gott weiß und nicht nach dem, was ich 

für ihn oder meine Nächsten fühle.“ 

Nächste Woche geht es darum, wie das Tausendjährige Reich sein wird. Bis dahin, seid gesegnet, 

John Fenn 

Weitere Informationen unter: www.cwowi.org  & www.churchwithoutwallsinternational.org 

Kontakt unter E-Mail: cwowi@aol.com 
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